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w i c k l u n g s z u s a m m e n a r b e i t  a u s 

e i n a n d e r  s e t z e n .  Und  g e r a d e  in  

d e r  K a t a s t r o p h e n h i l f e  ist s c h n e l 

le m a t e r i e l l e  Hilfe ü b e r l e b e n s 

w i c h t i g  u n d  d a r f  n i c h t  u n t e r 

s c h ä t z t  w e r d e n . »  

«Als Präsidentin des LRK sind 

Sie sozusagen die Garantin 

dafür, dass die Gelder auch 

wirklich den Ärmsten zukom

men. Ist es möglich, die Kon

trolle über den Verbleib der 

Spenden zu behalten?» 

«Ich b in  d e r  Übe rzeugung ,  d a s s  

d i e  I n t e r n a t i o n a l e  Rot-Kreuz-

B e w e g u n g  m i t  S i t z  in d e r  

S c h w e i z  e i n e  O r g a n i s a t i o n  ist ,  

d i e  s i c h  d u r c h  i h r e n  h u m a n i t ä r e n  
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Gelebte Solidarität  im In- und Ausland: Fürs t in  Marie von und  zu 
Liechtenstein. 

unparteiischen Einsatz profiliert. 

Alle Projekte werden seriös u n d  

professionell organisiert,  a u c h  

wenn die Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter in den Kriegsgebie

ten unter  widrigsten Umständen 

arbei ten müssen. Wir sind mit  

den verschiedensten Stellen der 

Organisation in ständiger Verbin

dung und  informieren u n s  ü b e r  

die einzelnen Projekte. 

Für  mich ist es aber  wichtig, dass  

ich alle bedeu tenden  LRK-Pro-

jekte ,  die von unserem Land aus

gehen,  persönlich seh r  g u t  ken

ne. Die von uns  mitbetreuten Pro

jek te  innerhalb Europas, welche 

Notleidende unterstützen^ .besu

c h e  ich auch  immer  wieder  per

sönlich. So bleiben mir z. B. mei

ne  Besuche in Moskau, wo wir ei

nigen von d e n  lOO'OOO Strässen-

kindern e in  Zuhause  bie ten  

können, unvergesslich. Es war  er

schüt ternd und hoffnungsvoll zu

gleich. Auf de r  e inen Seite diese  

grenzenlose Armut, diese Lieblo

sigkeit den  Strassenkindern ge

genüber  und auf d e r  anderen Sei

t e  dieses aus  l iechtensteinischer 

Hilfe ents tandene Heim, in d e m  

Lebensfreude und Hoffnung ge

schenk t  werden.  Das war  für 

mich eine unendliche Freude». 

«Zum Schlnss ein Blick in die 

Zukunft- Was wünscht sich Für

stin Marie für das LRK?» 

«Ich sehe  optimistisch in die Zu

kunft. Es g e h t  u n s  in Liechten-

s t e i h ^ h r  gut .  Und wenn  wir  

auch  in  "den kommenden J a h r e n  

i n  unserem Wohlstand das  Teilen 

n i ch t  vergessen,  d a n n  is t  d a s  

n i ch t  n u r  fü r  d ie  Notleidenden 

hilfreich, sondern  a u c h  für  u n s  

persönlich ein Segen. Ganz be

sonders hoffe ich natürlich, dass  

sich me ine  wunderba ren  Mitar

be i te r innen  und  die vielen frei

willigen gu ten  Geister in den ver

sch iedenen  Inst i tut ionen a u c h  

wei terhin  mi t  Kraft u n d  Liebe 

einsetzen. Ihnen gebühr t  ein aus

serordent l icher  Dank, weil s ie  

übe r  die  mater ie l le  Spende  t a t 

kräftig mithelfen,  Leid u n d  Not 

zu lindern. 

Zum Schluss danke  ich aus  tief

s tem Herzen mi t  e inem Vergelt's 

Gott allen, die uns  in d e r  Vergan

genhei t  so liebevoll und grosszü

gig unters tü tz t  haben. Ich w ü r d e  

mich sehr  freuen, wenn wir  auch  

in Zukunft  auf  ihre Hilfe zählen 

dürfen.» 
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